
Technische Regel

– Merkblatt –

DVGW G 800-2 (M)

November 2020

Technical Rule Gas Effi ciency 

Part 2 – Thermal industry

DVGW-TRGE Effi zienz 
Technische Regel 
Teil 2 – Thermische Industrie

GAS

https://shop.wvgw.de/310810


Der DVGW mit seinen rund 14.000 Mitgliedern ist der technisch-wissenschaftliche Verein im Gas- und 

Wasserfach, der seit mehr als 160 Jahren die technischen Standards für eine sichere und zuverlässige 

Gas- und Wasserversorgung setzt, aktiv den Gedanken- und Informationsaustausch in den Bereichen Gas 

und Wasser anstößt und durch praxisrelevante Hilfestellungen die Weiterentwicklung im Fach motiviert 

und fördert.

Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig, politisch neutral und dem Gemeinwohl verplichtet.

Das DVGW-Regelwerk ist ein zentrales Instrument zur Erfüllung des satzungsgemäßen Zwecks und der 

Aufgaben des DVGW. Auf  Basis der gesetzlichen Bestimmungen werden im DVGW-Regelwerk insbeson-

dere sicherheitstechnische, hygienische, umweltschutzbezogene, gebrauchstauglichkeitsbezogene, ver-

braucherschutzbezogene und organisatorische Anforderungen an die Versorgung und Verwendung von 

Gas und Wasser deiniert. Mit seinem Regelwerk entspricht der DVGW der Eigenverantwortung, die der 

Gesetzgeber der Versorgungswirtschaft zugewiesen hat – für technische Sicherheit, Hygiene, Umwelt- 

und Verbraucherschutz.
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•    Das DVGW-Regelwerk ist nicht die einzige, sondern eine wichtige Erkenntnisquelle für fachgerechte 
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kende Maßnahmen geboten sein können.
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Vorwort

Dieses Merkblatt wurde vom Koordinierungskreis „Industrie“ unter dem Lenkungskomitee „Gasverwen-

dung“ unter Beteiligung von Vertretern von VDMA (Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e. V.)

sowie Prüfstellen erarbeitet.

Im Rahmen des Umwelt- und Verbraucherschutzes und zur Erreichung der europäischen und nationalen

Klimaziele trägt der DVGW als anerkannter technisch-wissenschaftlicher Verein und Regelsetzer mit der

Beschreibung neutraler technischer Lösungen dazu bei, den aktuellen Stand der Technik auf dem Gebiet

effizienter Technologien zu beschreiben.

Mit diesem technischen Hinweis unterstützt der DVGW die Bundesregierung bei dem Ziel, eine wirtschaft-

liche, sozialverträgliche und vor allem klimaneutrale Energiewende umzusetzen. Dies kann aus Sicht des

DVGW und seiner Fachexpertise aus der Branche nur mit dem Einsatz von effizienten Gastechnologien

und erneuerbaren Gasen gelingen, die in einem Zwei-Energieträgersystem aus Strom und Gas sowohl

Klimaneutralität als auch Versorgungssicherheit wirtschaftlich umsetzbar realisieren.

Dieser Technische Hinweis bietet einen Überblick über Maßnahmen für gasbefeuerte Industrieprozesse

zur Steigerung der Effizienz. Er zeigt Optimierungspotentiale auf und bietet Möglichkeiten für Industrie-

kunden und Netzbetreiber, um gemeinsam eine klimaschonende und zukunftssichere Gasnutzung zu er-

möglichen.

Auch zeigt dieser Technische Hinweis das enorme Potential von erneuerbaren Gasen auf, die einen maß-

geblichen Beitrag auf dem Weg zur Klimaneutralität darstellen und plädiert somit auch für die Umsetzung

einer nationalen Wasserstoffstrategie und der Einbindung erneuerbarer Gase für die Industrie.

Dieser technische Hinweis ist die Erstausgabe.


